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Zur Ski-WM in Val d'Isere

Frisch präparierte Alpinericks Dieter Höss

50

Nebelspalter
Februar 2009

Ein Skihaserl in Val d'Isere
bewährte sich im Tal bisher,
um die Weltmeisterschaften
finanziell zu verkraften.
Es heisst, sie genoss all dies sehr.

Es fuhr eine Geiss aus Steinhagen
WM-wärts zum Skilehrerjagen.
Doch der Lehrer nahm Reissaus.
Denn dem lag noch die Geiss aus
dem vorigen Skikurs im Magen.

Ein Winterurlauber im Aargau
vermied jede Beinbruchgefahr schlau.
Denn er blieb im Elotel.
Dafür brach ihm dort schnell
das Elerz Juanita, die Barfrau.

Ein Skilehrer pflegte in Fischen
den Skihaserlwitz aufzutischen:
Links ein Ski, rechts ein Ski
sei schon gut irgendwie -
das Beste läg' aber dazwischen...

Es sprach ein Vampir, dass im Walsertal
er gern einmal einflöge, falls er mal
die Gelegenheit hätte.
Und er wagte die Wette,
dort fänd' einen Skihaserlhals er mal!

Es fluchten zwei Sportler in Pfronten,
weil sie dort nicht Ski fahren konnten.
Denn in Pfronten war Föhn.
Andre fanden es schön
zu seh'n, wie die Elaserl sich sonnten.

Ein Skihaserl hoffte in Reit
vergeblich darauf, dass es schneit.
Nur der Skilehrer blieb
ihr. Und mit ihm vertrieb
sie nachts sich die schneelose Zeit.

Ein Wintersportneuling aus Unna
Rief: «Vorsicht, der Berg kommt gleich runna!
Woll! Bei all den Touristen
auf den Hängen und Pisten
ist's auch letzten Endes kein Wunna!»
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